
Eigentlich hatten die Eltern gehofft, Alice würde nach der Schule
einen normalen Beruf ergreifen.

Aber in einem schicken Sekretärinnenkostüm oder einer weißen
Ärztinnenkleidung konnten sie sich ihre Tochter wirklich nicht
vorstellen. 

Als Alice ihnen sagte, sie wolle in das kleine Haus am See ziehen –
alleine – und dort Bilder malen, stimmten ihre Eltern deshalb zu.

»Kinder muss man ziehen lassen, wenn sie erwachsen werden«,
meinte der Vater. 

»Malen kann sie ja wirklich gut«, sagte die Mutter. 

Sie halfen ihrer Tochter beim Umzug und schenkten ihr Farben, 
Pinsel, Papier und Leinwände. 

Ihr Onkel fuhr mit seinem Traktor vor und legte Alice einen
Riesenstapel Holz hinter das Haus. Er füllte die kleine Kammer 
mit Tee und vielen wichtigen und leckeren Sachen. 

»Dann kannst du es dir innen und außen warm machen«, 
meinte er grinsend. 
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